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Mit Drogen und
Elektroschocker
NAUMBURG/HBO - Kleinere
Mengen illegaler Drogen
sind bei einem 30-Jährigen
und einer 18-Jährigen ge-
funden worden, die in der
Nacht zum Montag in
Naumburg in der Kösener
Straße kontrolliert wurden.
Zudem trug die Frau einen
als Taschenlampe getarnten
Elektroschocker bei sich,
der beschlagnahmt wurde.
Nun wird gegen die Naum-
burger ermittelt.

Fotogalerie:
Die schönsten
Bilder vom
Brunnenfest
››www.NT.de
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Wer durchs Naumburger
Buchholz wandert, kann
sich leicht von der Natur be-
zirzen lassen. Überall grünt
und sprießt es. Die Vögel
zwitschern um die Wette,
und mit ein bisschen Glück
lässt sich ein Reh blicken.
Von so vielen Eindrücken
umgeben, kann man schon
mal die profaneren Dinge
des Lebens aus den Augen
verlieren - wie etwa eine
Brille, zumal, wenn man sie
vielleicht nur zum Lesen
braucht. Eine solche Brille,
unten abgebildet, wurde am
Sonntag nahe der Neid-
schützer Straße entdeckt.
Die ehrliche Finderin brach-

te sie am Montag sogleich
ins städtische Fundbüro, das
sich im Bürgerbüro am Ein-
gang zur Herrenstraße be-
findet. Dort kann sie nun ab-
geholt werden.

GUTEN
MORGEN,
LIEBE
LESER

Bilderschatz leuchtet wieder
MORITZKIRCHE Der Gemäldezyklus von Francesco Albani erstrahlt nach seiner
Restaurierung komplett in neuemGlanz - dank des Fördervereins und vieler Spender.
VON CONSTANZE MATTHES

NAUMBURG - Es fällt schwer, die
Augen von den 15 Gemälden ab-
zuwenden. Der Betrachter staunt
- ob der strahlenden Farben und
der Präsenz der dargestellten Fi-
guren. Nach seiner mehrjährigen
Restaurierung ist der frühbaro-
cke Bilderzyklus des Malers
Francesco Albani (1578 - 1660) in
die Naumburger Moritzkirche
zurückgekehrt. „Es ist für uns ein
großer Moment. Ein Mammut-
Projekt geht zu Ende“, sagte Gui-
do Siebert, Vorsitzender des För-
dervereins der Moritzkirche,
während der öffentlichen Präsen-

tation, zu der Vereinsmitglieder,
Freunde des Gotteshauses und
Unterstützer des Projektes ge-
kommenwaren. Unter denAnwe-
senden war auch Restauratorin
Andrea Himpel, die über ihre Ar-
beit und die Besonderheiten die-
ses Auftrages berichtete. „Ich war
sehr erstaunt, welchen weiten
Weg der Zyklus genommen hat.
An den Spuren auf der Rückseite
der Bilder lässt sich dieser sehr
gut nachvollziehen“, erzählte die
Hallenserin, die gemeinsam mit
ihrer Kollegin Linda Haselbach
mehrfach den Applaus der Besu-
cher entgegennehmen konnte.

Mehrere Jahre hat das Projekt
den Förderverein und die Kir-
chengemeinde Naumburg be-
schäftigt. Das erste Gemälde, die
Maria, konnte im Oktober 2016
im restaurierten Zustand gezeigt
werden. 2017 widmete sich eine
Ausstellung im Naumburger
Schlösschen der Initiative und
der Arbeit an den insgesamt 15
Gemälden, die neben der Gottes-
mutter zudem Christus, Johan-

nes den Täufer sowie die zwölf
Apostel zeigt. Während bekannt
ist, welchen Weg die Bilderreihe
aus der bedeutendsten Kunst-
sammlung ihrer Zeit, die der Ge-
brüder Giustinani, genommen
hat (siehe auch Beitrag „Vormehr
als 100 Jahren...“), ist ein Fakt
noch recht unklar. „Wir wissen
nicht, für welche Kirche der Zy-
klus ursprünglich gemalt wurde
und in welcher Reihenfolge die
einzelnen Bilder einst gehangen
haben“, so Siebert. In Absprache
mit dem Landesamt für Denk-
malpflege und Archäologie wur-
den kleine Änderungen in der Ab-
folge gemacht. Neben Pfarrerin

„Es ist
für uns ein
großer
Moment.“
Guido Siebert
Vorsitzender Förderverein

„Dieses
Engagement ist
nicht selbst-
verständlich.“
Karoline Danz
Landesamt

Christina Langwürdigte auchKa-
roline Danz, Sachgebietsleiterin
Restaurierung im Landesamt, die
Initiative: „Dieses Zusammen-
wirken und Engagement ist nicht
selbstverständlich. Ich bin froh
und dankbar dafür.“

Begleitet habe den Verein sehr
viel Solidarität, zeigte sich der
Vereinsvorsitzende erfreut: „Auf
dem Weg wurden wir von vielen
Spendern begleitet.“ Neben Pri-
vatpersonen unterstützten die
Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz, Lotto Toto Sachsen-An-
halt, der Kirchenkreis Naum-
burg-Zeitz, die Kirchliche Stif-
tung für Kunst und Kulturgut in
der Kirchenprovinz Sachsen, die
Sparkassen-Stiftung sowie Lions-
und Rotary Club Naumburg das
Großvorhaben. Die Kosten betra-
gen rund 64000 Euro. Mit der
Restaurierung konnte eine neue
Aufhängung umgesetzt werden.
Geplant sei zudem ein Gage-
Stoff, damit die wertvollen Ge-
mälde vor intensiver Sonnenein-
strahlung geschützt werden.

Den Auftrag für die Gemäldereihe
gab Kardinal Benedetto Giustina-
ni (1554 - 1621). Francesco Albani
malte zwischen 1606 und 1609 an
diesemWerk. Die Gemälde zählen
nach Aussage des Landesamtes
für Denkmalpflege zu den besten
Zeugnissen barocker Malerei in
Sachsen-Anhalt. Andere Werke
Albanis befinden sich im Pariser
Louvre, in der Galerie der Alten
Meister in Dresden, im Kunsthis-
torischen Museum in Wien und in
der Eremitage in St. Petersburg.

1913war der Zyklus als Tausch und
Folge eines Verkaufs in dieMoritz-
kirche gekommen. Zuvor waren
mittelalterliche Holzskulpturen

Vormehr als 100 Jahren Tauschobjekt

für die Einrichtung des Deutschen
Museums, dem heutigen Bode-
Museum, nach Berlin gebracht
worden. Als Kopien sind der ge-
kreuzigte Jesus und die trauernde
Maria im Naumburger Gotteshaus
verblieben. Die Originalewaren zu
Beginn des 20. Jahrhunderts auf
dem Dachboden von St. Moritz
gefundenworden. Entstanden um
1220/30, zählen sie heute zu den
bedeutendsten mittelalterlichen
Holzskulpturen in Deutschland.

Im Rahmen der offenen Kirche
kann die Moritzkirche bis zum 22.
September jeweils von Donners-
tag bis Sonntag täglich von 14 bis
17 Uhr besucht werden.

Stahlknecht
zu Festakt auf
Rudelsburg

BAD KÖSEN/MHE - Sachsen-An-
halts Innenminister Holger
Stahlknecht (CDU) wird am
kommenden Wochenende
zum diesjährigen Kösener
Congress der Corpsstudenten
erwartet. Stahlknecht spricht
auf der Rudelsburg zu einem
Festakt am Freitag, 10 Uhr, an-
lässlich der 25-jährigen Rück-
kehr der Corpsstudenten an
ihren Ursprungsort. Darüber
hinaus werden vom Stifterver-
ein Alter Corpsstudenten
sechs herausragende Absol-
venten mit der Friedrich-von-
Klinggräff-Medaille ausge-
zeichnet, die mit einem Preis-
geld von je 4000 Euro dotiert
ist. Um 12.15 Uhr findet die
traditionelle Totenehrung am
Löwendenkmal nahe der Burg
statt. Die diesjährige Spende
des Verbandes Alter Corpsstu-
denten inHöhe von 1000 Euro
soll der Rudelsburg zugute-
kommen. Sie ist zweckgebun-
den an die notwendige Reno-
vierung von Teilen der Veste.
Eingeläutet wird das Corps-
studenten-Treffen bereits am
Donnerstagmit einemFarben-
abend auf der Rudelsburg.

Der Verband Alter Corps-
studenten repräsentiert nach
eigenen Angaben über 13000
Akademiker in der ganzen
Welt. Er ist der Altherrenver-
band des Kösener Senioren-
Convents-Verbands (KSCV).

CORPSSTUDENTEN

Minister spricht bei
Kösener Congress.

Zubringer
voll gesperrt
QUERFURT/LOS - Pendler müs-
sen sich in den nächsten zwei
Wochen im Bereich der A-38-
Anschlussstelle Querfurt auf
Behinderungen einstellen. Die
Auf- und die Abfahrt auf der
Richtungsfahrbahn Leipzig
müssen bis voraussichtlich 14.
Juni gesperrt werden. Grund
dafür sind Sanierungsarbeiten
am Autobahnzubringer, der
L176. Das teilt das Ministeri-
um für Landesentwicklung
und Verkehr des Landes Sach-
sen-Anhalt mit. Bei der Fahr-
bahnsanierung handele es sich
um eine Restleistung im Zu-
sammenhang mit dem Bau am
Pendlerparkplatz der An-
schlussstelle Querfurt. Dieser
war Ende des vergangenen
Jahres fertiggestellt worden.

AUTOBAHN 38

Unterhaltung
ganz groß
SCHÖNBURG/MHE - Zum Schön-
burgfest vom 5. bis 7. Juli wird
großes Besteck aufgefahren.
Angekündigt sind die „Sputnik
Heimattour“ (Freitag, 21 Uhr)
sowie am Sonnabend Radio
SAW samt Band „Rockpirat“
und Moderator Warren Green
(19 Uhr). Auf dem Programm
stehen vorab schon Zirkus
Hein und die Burgmusikanten.
Am Sonntag spielen ab 11 Uhr
die Schönburger Blasmusikan-
ten und MV Geraberg auf. Ab
13.30 Uhr folgt eine Schlager-
party mit Frank Peters sowie
Doubles von Roland Kaiser
und Wolle Petry.

SCHÖNBURGFEST

STÖSSEN Handballfest
mit Turnieren im
Freien gefeiert. SEITE 12
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Sie sind nach ihrer Kur zurück in der Moritzkirche: Die 15 Gemälde des Albani-Zyklus erstrahlen nach ihrer Restaurierung im neuen Glanz. FOTOS (2): TORSTEN BIEL

Restauratorin Andrea Himpel gibt Einblicke in die Restaurierung der Reihe. Im
Hintergrund: Guido Siebert, der Vorsitzende des Fördervereins.
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